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Elli steigt in das Geschäft mit industriellen 
Energiespeichern ein 
• Stationäre Großspeichersysteme sind ein wichtiger Baustein im Energiesystem der Zukunft. 

Der Bedarf an Speicherlösungen wird in den kommenden Jahren europaweit steigen, allein 
in Deutschland erwarten Experten ein Wachstum um den Faktor 100. 

• Elli wird gemeinsam mit Partnern Energiespeicherprojekte im industriellen Maßstab 
entwickeln und vermarkten. Damit erschließt das Unternehmen ein neues Geschäftsfeld 
und weitet sein Angebot an Energie-Dienstleistungen weiter aus. 

• Im ersten Schritt sind Einzelprojekte mit bis zu 350 MW Leistung und 700 MWh 
Speicherkapazität vorgesehen. Ein erstes Speicherprojekt könnte bereits 2025 in 
Deutschland an den Start gehen. 

 

Wolfsburg, 7. Juni 2024 – Der Volkswagen Konzern steigt mit der Lade- und Energiemarke Elli in 
ein neues Geschäftsfeld ein und wird gemeinsam mit Partnern entlang der 
Wertschöpfungskette stationäre Großspeicher entwickeln, bauen und betreiben. Die 
industriellen Energiespeicher der Elli kommen künftig für die Belieferung von Kunden und für 
Arbitrage-Geschäfte am Stromhandelsmarkt Strom zum Einsatz. Damit treibt Elli den Wandel 
zum smarten Energieunternehmen voran und trägt maßgeblich zur Stabilisierung und 
Effizienzsteigerung der Stromnetze bei. Nach jetzigem Stand könnten erste Elli 
Batteriespeicherprojekte bereits im kommenden Jahr aufgebaut werden.   

 

Die größten Projekte in der Elli-Projektpipeline haben aktuell eine Leistung von bis zu 350 MW 
und eine Speicherkapazität von 700 MWh. Bei einer aktuell verbauten Gesamtspeicherkapazität in 
Deutschland von rund einer Gigawattstunde entspräche dieses Projekt nahezu einer 
Verdoppelung. „Deutschland und Europa benötigen ausreichend Speicherlösungen, um den 
steigenden Bedarf zu decken und die volatile Einspeisung erneuerbarer Energien auszugleichen. 
Unsere Investitionen in stationäre Batteriespeicher sind daher ein wesentlicher Beitrag zur 
nachhaltigen Transformation der Energieversorgung“, sagt Volkswagen Konzernvorstand Technik 
Thomas Schmall. 
 
Der Bedarf an Speicherlösungen ist enorm: Allein im Jahr 2023 wurden in Deutschland rund 
10.500 Gigawattstunden aus erneuerbaren Stromquellen nicht erzeugt1, weil es an Möglichkeiten 
zur Zwischenspeicherung fehlte. Diese Strommenge hätte ausgereicht, um mehr als 3,2 Millionen 
Elektrofahrzeuge ein Jahr lang mit Grünstrom zu betreiben. Um die Volatilität erneuerbarer 
Energien auszugleichen, wird laut Fraunhofer Institut bis 2030 ein Bedarf von über 100 GWh an 
Batteriespeichern erwartet.2 
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Mit dem Einstieg in das Geschäft mit industriellen Energiespeichern bekräftigt Elli ihre führende 
Rolle in der Mobilitäts- und Energiewende. „Wir sehen in diesem Geschäftsfeld ein hohes 
finanzielles Potenzial und die Chance, Elli zu einem holistischen Energieanbieter Europas 
auszubauen“, erklärt Giovanni Palazzo, CEO Elli.  
 
Mehr zum Thema Laden und Energie erfahren Sie unter www.volkswagen-group.com und 
www.elli.eco.  
 
1) www.bundesnetzagentur.de, Quartalsbericht Netzengpassmanagement | 06/2024 
2) Fraunhofer-Institut für Solare Energiesysteme, ISE, www.ise.fraunhofer.de, 2.5.2022 
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Über den Volkswagen Konzern: 

Die Volkswagen Group ist einer der weltweit führenden Automobilhersteller mit Hauptsitz in Wolfsburg, Deutschland. 
Sie ist global tätig und verfügt über 114 Produktionsstätten in 19 europäischen Ländern und 10 Ländern in Nord- und 
Südamerika, Asien und Afrika. Der Konzern beschäftigt rund 684.000 Mitarbeiter. Die Fahrzeuge der Gruppe werden 
in über 150 Ländern verkauft. 

Mit einem konkurrenzlosen Portfolio starker globaler Marken, führenden Technologien im industriellen Maßstab, 
innovativen Ideen zur Erschließung künftiger Profit Pools und einem unternehmerisch denkenden Führungsteam 
setzt sich der Volkswagen Konzern dafür ein, die Zukunft der Mobilität durch Investitionen in elektrische und 
autonom fahrende Fahrzeuge, Digitalisierung und Nachhaltigkeit zu gestalten. 

Im Jahr 2023 betrugen die weltweiten Auslieferungen von Konzernfahrzeugen 9,2 Millionen (2022: 8,3 Millionen). 
Der Umsatz des Konzerns belief sich im Jahr 2023 auf 322,3 Milliarden Euro (2022: 279,1 Milliarden Euro). Das 
operative Ergebnis vor Sondereinflüssen betrug im Jahr 2023 22,6 Milliarden Euro (2022: 22,5 Milliarden Euro). 
 

Über Elli: 

Das Unternehmen Elli mit rund 370 Beschäftigten kümmert sich um die Bedürfnisse von Kundinnen und Kunden an 
der Schnittstelle zwischen Energie und Mobilität. Elli ist die Marke des Volkswagen Konzerns, die in Europa ein breites 
Portfolio an Energie- und Ladelösungen anbietet und auch als Mobility Service Provider agiert. Die aktuelle 
Produktpalette umfasst unter anderem Ladelösungen für Privatkunden und Unternehmen – von der eigenen Wallbox 
über die flexible Schnellladesäule Flexpole bis hin zu Ladediensten und -innovativen sowie smarten Ökostrom-Tarifen. 
Für das Laden im öffentlichen Raum stellt Elli digitale Lösungen und Services für ein nahtloses Ladeerlebnis zur 
Verfügung. Elli wurde 2018 gegründet und hat Standorte in Berlin, Wolfsburg und München. 
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